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ÄmlMalt M Laibacher Zeiluna Ar. 86.
Montag, den 16. U M 1883.

^ 7 - 2 ) stuäentenftlftunll. Nr. 5790.
CtMs^ ^cm zweiten Semester des laufenden
Nag,,.Mres wird das zweite Johann Vaptist
150 l s ^ ' ^ . St. ss. Stipendium jährlicher

^ l)«nltt als erledigt ausgeschrieben.
3ilaM"^"be unterlegt der Präsentation des
einnn Q ^ , ^ " Stadt Laibach und kann von
^sialcla, ^ siebenten oder achten Gyin-
W c,an,? ̂  ̂  während der UnwcrsitätGudien,
^Nosi.',, . lcdoch^üe länger als durch sechs Jahre,

H" werden/
von d e / ^ c ̂ ^^ ^^zu vor allem Descendenten
bierten <^ i ! "^ Netter Franz Wagner bis zuni
'chlicklicl, 5' , bann Laibacher Vürgerssöhne,
, V e l v e t " " ' überhaupt.
'"NINN'M.^ "M dieses Stipendium haben ihre
""sschmie V "lagen stcinpelfreicn, mit dem
Z""g über d'io ? ' I'npsschcine oder der Bestatt
dem N^j, .^ uberstaudenen natürlichen Blattern,

k"lestra,^ 'M'lszengnisse, ben lebten zwei
"der I^ ' ^gN'sscn oder mit den Colloauien-
°Uf BerwHÄU"^szellgnissen. endlich, wenn sich
"gale,, A"dlichnst berufen wird, mit eincni

Ûcĥ  ^^Minbaninc oder Nachweise belegten
haben '. ^ ^ ^ "u^i ^^' Angabe zn enthalten
^uscntl, s° bie Eltern des Gesnchstellers ihren
einccz .Msort haben und ob der Bittsteller oder
s^ipend?" ^^chwister bereits im Genusse eines
îihunn s'ü^ °b"' einer anderweitigen Unter-

" M i befinden,
beides ^ " l i s t e n s 30. A p r i l d. I .
n. Nu!"Z^bten Stndicnbehörde einzureichen,
ŝuche f. °"'artig vorschriftsmäßig instruierte

G "'Men berücksichtigt werden,
"ö am 1. April 1883.

Der k. l. Statthalter:

u ^ - ^ W°«^I>'_.
^ «unämackun». Nr. 2353

>ttags ^ U ' " . April d . I . ,

schen lu s<Wste Verlosung der kraini-
'">hiosi^""^«tlastuugs-Ol.ligationen

^lbask "Mbä'nde statt.
^ < V ° ' " .12. April 1883.
^ > ^ ^ " " ' , s c h e n Landesausschusse.

^ 1 ? ^
^ I n ^ u?eur,ll,„sHreibunl,. Nr. 2126.
Ä ? ^ !««,«,, >es-Zwangsarbeitsanstalt zu
"u >i besetz,,. tue Stelle des Verwalters zur
bez ^ ^ " " ' mit welcher der Iahresgchalt
^ ^ , ^ 3 ^ ' ' /laturalquartier, ein Proecnten-
«lliel»!" dir 3'l^,"Uages und der Anspruch auf

'"°lz>,la ^"swtt nicht einrechenbare Qnin-
leot.. ""erb,' ^ p"' UX1 fl. verbunden ist,
Et°" Gcs,i^ uni diese Stelle wollen ihre be-
C t > , ^ ' e^,.!""" ' ^nchweisung ihres Alters
U ' " " 3 " ^ l l Anzahl der "Kinder, ihrer
H ' der b". ̂ cr etwaigen speciellen Befähi-
^N lcnn t , , Z"i.Nen Dienstleistung und ihrer

Mlde ' M „u Wege ihrer vorgesetzten

^ > n i H s / 5 Mai 1883
"aibach " . ̂ ""desausschnsse überreichen.

K r a i « i ' ^ ' April 1883.
- ^ T e r « " ss« «andesausschuss.
( I 5 ^ ^ ^ ^ m a n n : Thurn m. p.

lli n. Belir^«« Nr. 4054.

"cr^'"> Pos/pn ' besehen. Bewerber um deu
die^° " per 2 ? » ^ ^ bem eiue Iahresremu-
'st. 2 " des Nes. / . "k ^ " Vezirlscasse auf
Unle?A't ihre « K ' . ' ^ s derselben vcrbnnden
l p r a c h > w e i s . 7 ^ ^

' ' ' ' V t t ^ ' ' März 1883,

( l ü l 5 - 2 ) Ilotarftelle.
Zur Bcschung der durch den Tod des l. l.

Notars Alois MÜIlcl) erledigten Notarstelle in
Oberlaibach wird hiemit ncncrlich der Concurs
ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten,
mit der Qualificationstabelle, wovon ein For»
mnlare bei der Notariatslammcr behoben werden
kann, versehenen Gesuche längstens

in vier Wochen
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
in das Amtsblatt der „^aibachcr Zeitung" an
bei der gefertigten Notariatslammer einzubringen.

Laibach am 10. April 1883.
K. k. Notafiatslammer fiir Krain.

Dr . B a v t h . Suf tpanz.

(1607—1) iiunämackunL. Nr. 18884.
D i e n s t a g , den 24 d. M ,

nachmittags 3 Uhr werden die städtischen Grund«
stücke in Slosclca nächst geweihtem Brunn, und
zwar die tnavp neben der Untertraincrstrahe
gelegene Waldung und die in der Nähe der»
selben gelegenen Wiesen im öffentlichen Licita»
tiunswoge verknust, und werden die Kauflustigen
hiezu mit dem Beisätze eingeladen, dass znr
bestimmten Slnudc am Orte der Realitäten mit
Veräußerung des Waldes bcgonucu und sodann
mit dem Verkaufe der Wiesen fortgesetzt wird.

Stadtmagistrat Laibach, am 6. April 1883.
Für den Bürgermeister:

Per on a ni. p.

(1549^3) HunämuHunn- Nr. 2041.
Vom l. l. Bezirksgerichte Eag wird bekannt

gegeben, dass der Beginn der Erhebungen znr
Anlegung eines neuen Grnndlmches fnr

die Catastralgcmeinde Äorcnu
nuf den 23. A p r i l l, I .

hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz'
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, ein»
geladen, vom obigen Tage ab sich beim k, k.
Bezirksgerichte in Egg einzusinken und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahruug ihrer
Rechte Geciguctc vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 12, April
1883^
(1577-1) Kunämackun». Nr. 2051.

Die Erhebnngen zum Zwecke der Ergän-
zung des Grundbuches durch die Eintragung
der dem Joses Venedil von St. Iodoci gehö<
rigen, in der

Catastralgemeinde Obcrfcßniz
gelegenen Wälder Parcelle Nr. 378/198/a nud
378/1ö8/<-, finden

am 20, A p r i l 1883,
vormittags 9 Uhr, iu der Amtskanzlei statt.

Hiczu können alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Vesitzuerhältuisse ein
rechtliches Interesse haben, erscheinen und alles
zur Aufklärung fowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am 5. April
1863^ ^
(158V-1) HumlmaHunL. Nr. 3272.

Von dem k. l, Bezirksgerichte Stein wirb
hiemit bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeindc Klauc
am 23.. 25, 26.. 80. A p r i l und

I . , 2., 7 und 8. M a i I. I .
uud im Bedarfsfälle an den darauf folgenden
Tagen jedesmal vormittags um 8 Uhr in der
diesgerichtlichen Amtslanzlci stattfinden werden,
wozu alle Personen, welche an der Ermittlung
der Vesihvclhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Recht« Geeignete vorbringen
können.

K. l Bezirksgericht Stem, am 13. April
1893.

(1500—2) Knnämllcknnu. Nr. 818.
Beim t, k. Bezirksgerichte Tschernembl ist

eine Dienersstelle mit dem Gehalte jährlicher
250 f l , , dem Vorrückungsrcchte in den höhcrn
Gehalt jährlicher 300 fl., der 25proc. Activitäts»
zulage uud dem Bezüge der Amtskleidung in
Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachwcisung
der Kenntnis der deutschen und sluvcnischcn
Sprache, dann der Befähigung zur Verfassung
gerichtlicher Relationen im vorschriftsmäßigen
Wege bis znm

10. M a i 1883
hicramts cinzubriugen.

Militärbewcrbcr werden auf das Gesetz
vom 19. April 1872, Nr. 60 N, G. B l . . uud
die Verordnung vom 12. Jul i 1872. Nr. 98
R. G. Bl . , gewiesen.

Nudolfswert am 7. April 1883.
Vom l . l . Kreisgerichts-Präsidium.

(1540-3) Kunümacimnu. Nr, 3832.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld werden

zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Stcuergemeinde Butschka
ln Gemäßhcit des z 15 des LandeSgesetzes vom
25 Mai 1874. Nr. 12 «. G. N l . . die Local-
erhebungen nuf den

26. A p r i l 1883

uud die folgenden Tage im Orte Bntschkn mit
dem Neifilgen angeordnet, dass bc! derselben
alle Personen, welche an der Ermittlung der
Besitzvcrhältnissc ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen lind alles zur Anfllärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. k, Bezirksgericht Gnrkfeld, am 11, April
1883.

(1579-1) Kundmachung . Nr 4823

Vom l. k. steierm.-kärnt.'krain. Obcrlandcsgerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass die
Arbeiten zur Neuanlcgung der Gruudbüchcr in den unten verzeichneten Catastralgcmcinden des Her«
zogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grnndbuchscinlagcu angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871
R. G. Nr. 96. der 1. M a i 1 8 8 3 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tage
an neue Eigenthums», Pfand» und andere bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zngleich wird zur Richtigstellung dieser neueu Grundbücher, welche bei den unten be«
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
a) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung de3 neuen Grundbuches erworbenen

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder Nesitzver«
hältnissc betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab«, Zu» oder Umschreibung. durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Gruudbuchtzkörpcru oder in anderer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnuug deS neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenni Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand», Dienstbarlcits» oder andere
zur bücherlicheu Eiutragung geeignete Rechte erworben haben, sofernc diese Rechte als zum
alten Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung des
neuen Gruttdbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligcn Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Nelastunasrechte
unter d beziehen, in der im H 12 »bigcn Gesetzes bezeichneten Weise längstens b is zum letzten
A p r i l 1884 bei den betreffenden unten bezeichneten Gerichten einzubringen, widrlgens
das Recht auf Geltcndmachnng der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen»
über verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte aus Grundlage der in dem neuen Grundbuche
enthaltenen und nicht bestrittenen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

Au der Vcrpflichtuug zur Aumcldung wird dadurch uichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus eiucm außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er-
ledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäume» der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

H. Catast ra lgemelnde Bez i rksger i ch t NathSbeschlus» vom

I A
1 Freithof Krainburg ?. März 1883, g. 2038.

2 Arch Gurkfeld 14. „ 1883, g. 2939.

3 Schönbrunn Oberlaibach 14. „ 1883, g. 33Ü9.

I 4 Tscheschenzc Sittich 29. „ 1863. Z. 3454.

^ b Niederdors Senosetsch 23. , 1883. g, 4053.

! 6 Famlje . 29, „ 1883. Z. 2958.

7 Metnle «aas 23. , 1883. g . 3978.

8 Hrasche NdelSberg 2U. . 1883, Z, 4111.

Graz am 11. «Pril 186».
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o. piccoll,

(1292—3) Nr. 1050.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die laut Bescheides vom 26. Sep-
tember 1882, Z. 6275, bewilligte dritte
executive Fellbietung der Realität Band V,
toi. 33 aä Frendenlhal des Johann
Svete von Presser, im Schätzwerte per
4150 fl., wird auf den

24. A p r i l 1883,

vormittags 11 Uhr, hiergerichts über-
tragen.

K. t. Bezirksgericht Oderlaibach, am
15. Februar 1883.

(1216—3) Nr. 10 563.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbielung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht'

Es sei über Ansuchen der Margaretha
Ule und des Michael Ule (lw'm. des
minderjährigen Michael Ule von Useuk
als Erbeu nach Auton Ule von Uöeuk) die
mit dem Bescheide vom 8. Mai 1882,
Z. 210, auf den 22. August 1862 ali-
geordnete, jedoch später Weite dritte
exec. Fcilbietimg der dem Iernej Kotnik
von Uöcuk gehörigen, gerichtlich auf
1150 fl. bewerteten Realitäten «ud Einl.-
Nr. 11 und 12 der Catastralgemeinde
Useuk, flüher Urb.-Nr. 150 und 105 aä
Grundbuch Hüllerstein, auf den

25. A p r i l 1863.

vormittags 9 Uhr, hieraerichts mit dem
früheren Anhange reassunn'ert worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 12ten
Dezember 1682.

(1216—3) Nr? 1187.

Erinnerung
an die verstorbenen Jose f und J a k o b
Ie reb und A n t o n S k v a r ö e von
Gereuth, resp. deren unbekannte Rechts«

Nachfolger.
Von dem l . l . Bezirksgerichte titsch

wird den verstorbenen Josef und Jakob
Iereb und Anton Skvarce von Oereuth,
resp. deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Agnes Kunc von Gereuth die
Klage äo pM68. 2. Februar 1883. Zahl
1187, wegen Verjährt- und Erloschen-
erllärung von Eatzposten eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

27. A p r i l 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte nnbelannt nnd dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Karl Puppis, Handelsmann in
UMsch, als Curator ad acwin bestellt.

K., . Bezirksgericht Loitsch. am 4tcn
Februar liitz'ä. ^ '

(1214—3) Nr. 175

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen A n t o n ,
U r f u l a , M a r i a , J o h a n n und
M a r i a M e st et von Martinsbach,

resp. deren unbekannten Erben.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Koitsch

wird den unbekannt wo befindlichen Anwn,
Ursula, Mar ia , Johann und Maria
Mestct von Martinsbach, resp. deren un-
bekannten Erben, hiemit crinnrrt:

Es habe widrr dieselben bei diesem
Gerichte Antonia Premrov, verwitwet
gewesene Mestel von Martinsbach, die
Klaae äo pi'H68. 8. Jänner 1883, Zahl
175, wegen Verjährt- und Erloschenerllä-
rung von Satzposten eingebracht, worüber
die Tagsatzuna zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung auf den

27. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hirrgerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr uuo Kosten den Herrn
Karl Puppis, Handelsmann in Voitsch,
als Curator a,ä aetum bestellt.

K. l . Bezirksgericht Loitsch. am 19len
Jänner 1883.

(1304—3) Nr. 414.

Relicitation.
Vom k. t. Bezirksgerichte Möltl lng

wird hiemit bekannt gcmacht:
Es sei über Ansuchen des Panl Vra-

nesic von Dragosevce die relicitatorische
Versteigerung der gerichtlich auf 916 fi.
bewerteten Realität Curr.-Nr. 18, Reclf..
Nr. 17l/z, aä Herrschaft Krupp auf
Kosten des Erstehers bewilliget und zu
deren Vornahme die Tagfahrt auf den

5. M a l 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, hiergcrichts mit dem
Beisätze angeordnet worden, dass die
Realität bci diesem Termine nm jcdm
Preis an den Meistbietenden hintangegebcn
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Mitlicitant vor gemach
tcm Anbote ein lOproc. Vadium zu er-
legen hat und das Schützungsprotololl
tonnen hiergerichtö eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mot t l ing, am
27. Jänner 1883.

( 1 4 5 0 - 3 ) Nr. 462.

Executive
Ncalitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Idr ia wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Erjauc die executive Versteigerung der dem
Ferdinand Aschaher von Idr ia gehörigen,
gerichtlich auf 1155 f l . geschätzten, im
Grundbuche aä Herrschaft Idr ia 8ul) Urb.,
Nr. 93 vorkommenden Realität bewilliget
und hlezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

23. A p r i l ,
die zweite auf den

2 1 . M a i
und die dritte auf den

25. J u n i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schatzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Id r la , am 30sten
Jänner 1883.

(1407—3) Nr. 842.

Efec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

D. R. O. Comment»« Tschmiembl 8u,d
Curv.-Nr. 114 vorkommende, auf Johann
Austarik aus Selo Nr. 3 vergewährte,
gerichtlich auf 655 f l . bewertet? Reali-
tät wird über Ansuchen der Iosefine
Vreznig aus Pcttau zur Einlniugmig
der Forderung aus dem Vergleiche vom
7. Dezember 1867, Z. 4797, der Cession
vom 8. Dezember 1807 in der Auf-
forderung fchuldigen 112 f l . 70 kr. sammt
Anhang am

25. M a i und
22, J u n i

um oder über dem Schätzungswert und am
27. J u l i 1883

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Februar 1883.

(1269—3) Nr. 8323.

Neassumierung
efecutiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Rcifniz
wird mit Bezug auf das in der „Lai-
bacher Zeitung" auf Seite 2207 vom
Jahre 1880 eingeschaltete Edict ddto,
19. September 1880, Z. 3758, bekannt
gemacht:

Es werden in der Executionsführung
des Iernej Nose von Kompolje gegen
Agnes Pengou von Großpölland reassu«
mando die mit Bescheid ddto. 19. SeP'
tember 1880, Z. 3758, angeordneten,
hierauf sistierten Feilbietungen der Rea-

l lität Urb.°Nr. 710/d ad Herrschaft Auers-
perg, neue Eiul.-Nr. 71 der Catastral-

^ gemeinde Großpölland, gerichtlich bewertet
auf 100 fl., hiemit auf den

23. A p r i l ,
23. M a i und
23. J u n i 1883 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Beisätze an-
geordnet, dass die feilzubietende Realität
nur bei der dritten Feilbietung auch unter
dem Schätzwerte an den Meistbietenden
hintagegebcn wird.

Die Licitationsbedingnisse, das Schä-
tzungsprotokoll und der Grundbuchs-
extract können, wie im citierten Edicte
angegeben, eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 28sten
Dezember 1682.

(1213—3) Nr. 1215.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau Antonla

Heß von Mottl ing die executive Verstei-
gerung der dem Mathias Mattöiö von
Nadoviö gehörigen, gerichtlich auf 2636 fl.
68 kr. geschätzten Realität 8ud Einlage
Nr. 3 der Stenergemeinde Ratwuiö bewil-
liget und hkzu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

27. A p r i l ,
die zweite auf den

30. M a i
und die dritte auf den

30. J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbletung
uur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselbeu
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Acitalionscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mütt l ing, am
4 Februar 1883.

(1464—1) ZtLV. 17^'

0. kr. ciki-ajuo «oäizöo v KloM

riiiL vagi cl0volM6 «o 2Vi'5i1nll älll^
^uiko 1'r«(i0vii:ov6Fg,, Loäiio na ^

(1uvkuvn6 odiiiliL I'Ii'Äät V "l»8l
l̂ t.6V. 20.

^l l to «6 äoloiiu^^o tch'6 äraibelU
äuovi, in Lioor prvi äan ua

12. ma^a,
ärußi ä«.n un,

13. MU^'l».
iu trst^'i dan ua

13. M i i ^ u 1883, , i
V8ll,lljki'Ht, 0d 10. uri 60i)t')1uäno r
tsni 80äiä<ii v sodi st6v. 1 8 pri8tHV^.^
äa 86 doäo w 26m1^«i:o z>ri 1^ '^^ ̂ ,

vreäiwst, pri U'6^6M roku pa, l
poä t0 V1'6lilw8tj() uään.10. .. :g

Draidoui iiogchi, V8ioä katonUH
P08odno V8̂ k ponuänik äoliian?^
ponuädo 10̂ 1100. vur^ilw v roke ^< ,
doliOF^ k0ini8liiM i)0i0iiU, l̂ ouî  ^
/aMnik in xLinl^ltn^zui î i)i36k ̂
v i'6j;i,8trlUuri na ogieä. ,,̂ j

0. kr. okl'uM 80äizö6 V ^
äll(̂  24. lodiuv^chu I. 1883.

(1298—2) v i r . " "

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietünz

Die mit Bescheid vom 10. Mal H
Z. 1402, Mer le dritte exec. Feilb»^,
der dem Georg Kozjan'schen Erben S ^
rigen, gerichtlich auf 1737 f l . bewel"
Realitäten wird auf den

5. M a i 1 8 8 3 d̂
mit Belbehalt des Ortes, der Zelt"
des vorigen Anhanges reasfumiert. ^

K. k. Bezirksgericht Mottl ing,
27. Jänner 1883.

(907—3) Nr. ^ '

Erinnerung ,
an G r e g o r P e t r i ö von ^ s ^ '
resp. dessen unbekannte Rechtsnach'H^^

Von dem k. t. Bezirksgerichte ^
ling wird dem Gregor Petriö vo ' ! ^ . ^
novc, resp. dessen unbekannten ^
Nachfolgern, hiemit erinnert: . ^sB

Es habe wider dieselben be> <̂ yc
Gnlchte Peter Kamblk von ^ t i »
Nr. 19 (als Machthaber des / ^
Kambiö von ebendort Nr. 2) dlc ^
6e pru.68. 11. Jänner 1883, 9' pcc
pew. Verjährung der Forder"W ê
200 fl. o. 8. c. eingebracht, wor"° ^c,'
Tagsatzung zum ordentlichen w"'
Verfahren auf den

11. Mai 1883, ,st.
vormittags 9 Uhr, angeordnet w " ^gte"

D a der Aufenthaltsort der ^ ' B " '
diesem Gerichte unbekannt und ° l ̂ d
vielleicht aus den t. t. Erblanden ° ° > B
sind, so hat man zu deren A r ^
und auf deren Gefahr und « " ' ^ i '
Herrn Anton Kupl jen, k. ', ^cstcl l '
Tschernembl, als Eurator aci l ^ t M " ^,1

Die Geklagten werden h i e v o " / „ f M
Ende verständiget, damit ste ° o ^
zur rechten Zeit selbst erschcM^ , ,
sich einen andern Sachwalter bell " ̂ " p '
diesem Gerichte namhaft machen, ' ^ , , n!'°
im ordnungsmäßigen Wege e i n M ' l M "
die zu ihrer Vertheidigung "so . dm
Schritte einleiten können, w 'd"« ^ l 0
Rechtssache mi t dem a u f g e s t e U t t ' ^ ^ ^
nach den Bestimmungen der .^" ^ g t t ' '
nung verhandelt werden und d N " ^ch!«'
welchen es übrigens freisteht. ' A ^ o r "'
behelfe auch dem benannten " " < M
die Hand zn geben, sich die a" ^ ^ bc>
absänmnng entstehenden Folge" ' ^
zumessen haben werden. , ^ M g ,

K. k. Bezirksgericht M " "
20. Jänner 1883.
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" ^ ) g ^ . 2077.

l , . ^ ' ^<3v. 343, V8tuv1^6iî  tr^t,^

^bv. 2 <!avk. odl:. 1Irll8t 86 im

,̂ . 5. m^'a l. 1883.

^ ^ < ' , ^ ^ ' " 0 80(1i^6 V ^lotllki
^ ^ ^ n i v a c h a l. 1883.

l> 1 > ^ " ' ^nwnu, I,6ni in ^6ti Ilu8
^Ilß ' ^'^ ^ " ^ ^ " H rlili:6 8
^ i ^ ' ^^ û 6 pruvilll Ull.8i6äniK0M,
^^Äi^ "^äii'LM, V86IN U6XN3,N6̂ 3.
I v ^ n : ^ Ul12lian^ 86 8 t6M, <13, 8t3,
<lii6 17 s ^ ' ^ l i lun 8 kak6 lliz. ät6v. 4
loibo ' ^ " " ^ ^ l i ^ I. 1383, Zt6V. 995,
^ t M p v ^ ' ^ 2U8taru.iM in î dli33.u^3.
bod ^ ?^ ^Lm^iäöa r6ktik. 8t6v. 65
^Lr ^^^N8t6in0in ukn^ii6uin, in
lÜ8ina ^ ^ ^ ^ ^ i r i ix üapuZöinäk^a
t ^ ^ ^' Ü606mdiom 1830, 2a V8kka-

^ - ^ lcr.; xa II18UI0 Ilu8 P3.
^ 7 ^Mtv6 i2 26llit.nin8k633, Ü8ta
I»ch)^pua I. 1837 8ö 150 301a. in
i ^ l ^ j ^ ^ uwzil^, t6r 86 ^6 V86N1
<!(!8i,) n ^ ^ v ^ 08krdnik0in tlti ilcil««
" d l l l V ^ L ^ , iuMn V 8tt'U3ud, in

"va raaMkIn, na äau

«d 9 . ^ ' l"^.l» l. 1883.
IlliLn ^ ^ " clu6 ni i t6M 80äizi:i.

^ odru ^^-^ l ' ^ ^^ 0P020l'U^6, k
l»llll 8Vs> ^ ^ ^ " ^ 8»mim, äru33.ö6
^ luä^n / l>ll^ice P0 Kakän6m P0-
liickr ^ ^ ^li o ^ ^ ^ j ^ ^ varovati äati,
^lNh. ^ ^ l X̂ N1U(i6 i:uä6N6^0 Û6

^ 6 17 f' , ^ l ^ i l ( j 80l1izli6 V Niduiei

^ Nr. 1629.

/ L ? "en-Versteigerung.
^>rd l, ', ^ Bezirksgerichte Tschernembl

V« ",""l gemacht:
a>ntes ^s" ̂ " Ansuchen des l . l . Steuer-
der dcni 3 ^ " ^ ' b l die cxec. Versteigerung
Nehgs!' Johann Bukovc vou Lola Nr . 20
'n, «.sichtlich auf 195 fi. gcschätz.
3lr. i)^Utnt im Gruudbuche Einlage
^»W.5 'lllgt und hlezu drei Feilbie-
°lif ^,^«'atzungen. und zwar die erste

!^nicll ^ ' J u l i 1883.
' ^r G, l ^ "ags von 10 bis 12 Uhr,

^geurdn, ̂ tblcmzki ' " i l dem Anhange
" der °^"ben, dass dic Pfandnalitiit

Ü^ Um ? " ""d Eliten Feilbletung
1' ^r d , i . " "der dem Schätzungswert,

"a,<n^ "ber auch unter demselben
K.?'bm werden wird.

^ i i i ^ Amtsgericht Tschernembl. am

" 3 ^ ^ !
^ Nr. 1580.

^ l a enversteigerung.
^belan'..!' Bezirksgerichte Krainburg

^ Ez s'/"t gemacht:
^ " v°n U ^ ' l " ^ 'u des Thomas
^ "9 der d ^ r w ' l die exec. Verstei-
H gehöri, '" ̂ "haun Pavliö von Wai-

U^Wl, V ' gmchtlich auf 1100 fl.
^"Ndbuchz^ldrealität Urb'-Nr. 10l,
Mt l l , ^ 'N r . 1765 ad Höflein, bewil̂
'Bungen 2 " brei Feilbietunqs-Tag-
. und zwar die erste auf den

i ^ " ° l d ^ ^ u l , 1883

^ ^»rz N»°°ich< Kr°i.ch.,r«, »m

(1237—2) stev. 342,

2 oäloilom Oll 11. maron, 1881.,
^6V. 2907, ua 21.m^'u 1881 M0(16N«.
ill vötavlMm N'6t̂ ll. 6ll86k. (1r»,zda
IitUmiii6 ^6i«.k0V68a, 80llno na 2735
ßvlä. o6î '6U6ßa 26inl^izl:» 86 nu üan

5. m^'a I. 1883.

8 priärikn^m (»,8li, kl'.^'u in I)r6 '̂-
si^Lßk (loäatk^ ponovi.

6. kr. okl-aM 80äi^6 v I^etNki
äuü 26. Mmvach'k I. 1883.

(1267—2) Üt6V. 994.

Nawviu in Nach'i Kriiinan, od6m^
N62NHU6ZH diviilizl:a, kakor tucii UM
N62nn,uim 66äi^6m in pravnim u»,-
8l6äuikl)m 86 NÜ2UU.N̂ H, äa '̂6 l'raue
Loiii: oll rri l ip6 ät6V. 10 äus 17. t6-
druvl i l i^ I. 1883. wido xaraäi 2^8^-
lan '̂a in i2dri8ÄNM ilN6N0vanilNH n«.
26mI^izM ui-d. r6ktik. ät6V.240,24N/z in
242 pad „NodLl8!)6r8"-0m «6 80cin îzko
nll^ocido 1. HMlu, I. 184I., ät6v. 302,
vku îz6U6 t,ii^llt,v6 8 55 ^ola. in nri-
1>H(!ki vloiil, t6r 86 dun udillvnavi
oäioöii n«.

16. ml^3. I. 1883.

od 9. u i i äopoluän^ pri t6M 80äiztt.
La vai8tvo i^'uuin pravio p08t^vil

86 '̂6 08krdnik0in acl ae,'ium ^08ii)

^0^6Nii 86 0v020ruMa, priü ll t6^
0dr3.vn3.vi 080dll0, äl«8^6 pil. 86 äati
2k8tozMi s)0 K3.C6M v00d1ll,ZÜ6neu ẑ Ii
palc 08lcrdniku, ka^ti 8ie6r 2«.ä6U6̂ 0
2KMU,ä6 Nll8i6äki û l'u 8ÄMÄ.

lü. kr. Okl-ÄMO 80äiäö6 V Ilidniei
äu6 17. l6bruvachu I. 1883.

(1253—2) öt6V. 845.

Olilio 2Vt8i1n6

l̂l>. 1)10̂ 1̂ 0 I)0ääru^uio6 8V. Ul'nu
V U0t6Mlliu.d N0 pr6(i8wMkl! N^rüuu
k0v36tu, iuvlliku V ö6N<W î, li0V0iM^6
86 xvröilllll. äiaib«. l i o M ^Äßoäio 12
OÎ LVllU. V 1U8t I)ri8t0^6ö0ßU,, V Ü6IN-
^iälilii ku^i^i 06rkv6 8V. ^1in6iu. v
Oläkvku nod urd. swv. 2 in vioino
8t6V. 533 86 llN,UU,M0ii6ßN,, 80l1u« na
576 ßttiä. een^nega. L6W^i^li V 0iz6vku
t6r 86 23. w äai0l:u^6^0 tri.1'6 ära2d6ui
äu6vi, in äicLr na clau

23. apri l l l . ,
23. in!l, '̂3, in
23. i'uuii'k 1. 1683.»

V8akikrllt ocl 10. äc»11.ur6 ännuiuänö
pri t6^ 80(1nî i. — Var^ina. 10vr0c

0. kr. oki-^nn 80(ijzi:6 v ^ran^i äus
13. l6bruvach'3. 1. 1883.

(1265—2) Nr. 1 (1" .

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l . t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Zlgman die executive Versteigerung der
dem Jakob Kapel gehörigen, gerichtlich
auf 1645 f l . geschätzten, ln Kal gelegenen
Realität Urb.'Nr. 9 aä Herrschaft Prem
bewilligt und hiezu drei Fcilbietuugs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

12. M a i ,
die zweite auf den

14. J u n i
und die dritte auf den

19. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Ieilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drittelt aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

D i : Licitationsbedingnisse, nornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licilatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl nnd der
Grundbuchsextract löimeu in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. Februar 1883.

(1268—2) Nr. 1486.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Peter öepirlo-
schen Erben (durch Johann Bole in Pla°
nina) die exec. Versteigerung der dem
Franz Stradjot von Neverle gehörigen,
gerichtlich auf 1550 f l . geschätzten, in
Neverle gelegenen 8ud Urb. 'Nr. 19 aä
Prem vorsommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatznngen,
uud zwar die erste auf den

19. M a l ,
die zweite auf den

22. J u n i
und die dritte auf den

26. J u l i 1883,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hler-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealillit bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bet der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die üicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachten:
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegeu hat,
sowie das Schätzungsftrotololl und der
Gruudbuchsexlract tünnen in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

Für Tabulargläubiger, denen der Feil-
bletungsbescheid nicht zugestellt werden
lounte, wird Herr Dr . Pitamic, Advocat
in Adelsberg, zum Curator aä »etum
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
9. März 1883.

(1376 2) Nr. 1551.

Erinnerung
an die unbekannten Erben nach M i c h a e l

Os te rmann von Nledertiefenbach.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Gottschce

wird den unbekannten E'ben nach Michael
Ostermann von Niedertiefenbach hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte die Ortschaft Nledertiefenbach
(durch ihren Machthaber Herrn Dr . Emil
Buraer, t. k. Notar in Gottschee) die Klaae
auf Rückzahlung von 56 fl. 76 kr. 8ud
pra68. 3. März 1883. Z. 1551, ein-
gebricht, worüber die Tagsatzung aus deu

24. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, bestimmt wurde.

Da der Auseuthaltöort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zn ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Erker von Gotlschee als Curator
aä kowmhbestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
uach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gotlschec. am
4. März 1883. ^

(1266—2) Nr. l542.

Erinnerung
an die unbekannten A n t o n , M a r t i n
und Jakob <öerc und deren allfällige

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Adels,

berg wird den unbekannten Anton, Mar-
tin und Jakob Serc und deren allfälligen
Rechtsnachfolgern hicmlt erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Gerichte
die mj. Mar ia, Fcancisca, Katharina
uud Anton Bole (durch den Vormund
Johann Bole von Slavinn) eine Klage
auf Illiquidhaltung von den bei der
Realität des Josef Eerc von Slavina

Urb.'Nr. 1132 aä Adelsberg haftenden
Forderungen aus dem Schuldscheine vom
7. September 1831. und zwar des Anton
Herc pr. 67 fi. 2 l ^ kr. C. M. , des
Mart in Serc pr. 40 fi. 7 ' / , kr. C. M .
und des Jakob Oerc pr. 40 fl. 17 ' / , kr.
C. M . — eingebracht, worüber die Tag-
satzung zur summarischen Verhandlung
auf den

7. J u n i 1 8 6 3 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Auhange des § 18 I . H. D. vom 24sten
Oktober 1845. Nr. 906 I . G. S.. an«
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
ans ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Eduard Deu, Adoocat in Adelsberg,
als Curator u.ä ketum bestellt.

Die Geklagte« werdeu hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls ».u,-
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellteu Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumefsen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
20. Februar 1883.

(1293—2) Nr. 2073.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen M a r l a
Peön ik , F ranz Z a v i r s e k , J o h a n n
S t r u k e l j und M a t t h ä u s Oodec
und deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Groß-
laschiz wird deu unbekannt wo befind-
lichen Maria Peknik, Franz Zaoirsel,
Johann Slrukelj und Matthäus Godec
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Perko vou Cesta die Klage ä6 pi'3.68.
28. März 1883. Z. 2073, auf Verjährt«
und Erloschenerllärung des auf der im
Grundbuche der Catastralgemeinde Cesta
8ud Einlagen Nr. 290, 291. 292, 293,
294, 295, 296. 297. 298, 299, 300.
301. 302, 303, 304, 305. 306, 307
uud 308 zugunsten der Maria Peönlk
vou Cesta auf Grund des Ehevertrages
vom 7. Juni 1831 ob des Heiratsgutes
per 200 fl., zugunsten der Francisca Za«
virsel von S t . Marein auf Grund des
Vergleiches vom 22. März 1839 ob
61 fi. 25 kr., für Johann Strulelj von
Rasica auf Grund des Vergleiches vom
9. Jänner 1839 ob 86 fl. 41 kr. und
für Matthäus Oodec auf Grund der
Cession vom 9. Mär ; 1848 ob 200 fl.
— haftenden Pfandrechtes angebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

5. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesen, Gerichte unbekauut und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr nnd Kosten den
Herrn Mathias Hoöevar von Großlaschiz
Nr. 28 als Curator aä aoww bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne», wldrigcns diese
Rechtssache mit den, aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden uud die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts«
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
mcssen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz. am
28. März 1883.
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Dio Modenwelt.

Ulustricrto Zeitung für
Toilette u. Handarboiton.
Allo 14 Tago cino Num-
mor. Prois vierteljährlich
75 kr. Jährlich orachoinon:
24 Nummern mit Toiletten
und Handarbeiten, ont-
haltond gegon 2000 Abbil-
dungen mit Bosclireibung,
wolcho das ganzo Gebiot
dor Gardorobe uud Loib-

wilscho für Damon, Mädehon und Knabon
wio für das zartoro Kindosaltor umsaason,
obonso dio Loibwäscho für Herren und dio
Bott- und Tischwäscho otc. wio dio Hand-

arbeiton in ihrem ganzon Umfange.
12 Boilagon mit etwa 200 Schuittmustorn für
allo Gogenständo dor Garderobe und etwa
400 Mustor-Vorzoichnungon tür Weis9- und

Buntatickoroi, Namons-Chisfrca etc.
Abonnements wordon jederzeit angonommon
boi allon Buchhandlungen u. Postanstultcn. —
Probo-Nummorn gratis und franco durch dio

Expedition, Wionl., Qporngasso 3.
(4409) 9 - 7

DralitNeil-ltalmcii
und llUiig-ü-llntineu, billigstes Tmnsport-
mittol im obonon und gebirgigen Torrain
sowio auch innorhalb der Fabriksräumo und
Höfo, baut dio Maschinenfabrik von Th.
Obuch, Buroau: Wion, IV., Schwindgasso 1(J.

(1499) 20—6

a466)3-2 Ein" schöner

Stutzflügel
ist auszuloilicu und oin

CoDWsaliofls-Lexta
billig zu vex*l«uifou:

Congressplatz Nr. 3, III. Stock.

Schnurrbartl"fg|ll
» m iflbWMcWnfteBlnbcB f >= §-3-&?
IM?* \MMto**. » « • s "1^.32
/JK cü§mUtf){t bfiDsttjt'B »Z.Jf -.

-^*yp^Mastaches-H rji ir
S|Ê  Balsam I '.ifz

Don faul BoaseM ,. ä t^t tü*
Jtonftutt o. OT., ©^ittcrflr. 12, B r i n g « ' ö S g B ^
Sditiurc «nb iBoabart auf'l (EctmeüsteH m 5~sLr~
lierüor. (ttfOIQ ßnrnittlr». GfrofieM % •» «"s-g4

«litjaftt fflttcfU. Wfberfofle, WV a>o;«H n • ^ 4*"
J«. 1.80. «o <%m& §2^S

I SBleii bei 3 . SBkiS, „fflto^ren".VH)0. • £ *** "

Für die beginnende ßansaison
emyfohlo ich mein gut sortiertes Lagor von

Bau- und
Schnittholz

in allen Diraoneionon, vollkommen trockon,
gröfl8tonthoil8 Kärntner und OborkrainorWare;

sowio

Sand, Schotter, Steine
und Kalk

zu dou billigsten Proison.
Auch ist oin

viersitziger Jagdwagen
billig zu vorkaufen. (1683)

Achtungsvoll

C. Tauzher, Bežigrad.
(1431—1) Nr. 1163.

Edict.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht:
Es fei am 23. September 1882 der

Grundbesitzer Johann Pekk zu Terbuiz
Nr . 10 mit Hinterlassung einer letzt-
willigen Anordnung gestorben.

Da dem Gerichte der Aufenthalt
seiner Söhne Josef und Johann Peöek
unbekannt ist. so werden dieselben auf-
gefordert,

b i n n e n e i n e m J a h r e

von dem unten gesetzten Tage an sich bei
diesem Gerichte zu meldr» und die Erbs«
erkläruna anzubriugen, widrigen« die
Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben und mit dein für sie aüfgcstellten
Curator Joses Pevc von Terbuiz abge-
handelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am I3tcn
März 1863.

. . Bei besonderer Ernmsfiguug der Eintrittspreise
^ ^ C ^ o ' 1 0 , ist dir großartige

K-. Mimer MMzsiguren-Russtellllng
>^/x^' ^ " ^ ^ " Sälen der al ten Tchießstätte nur noch wcmg? Tage

^ ^ / . ^ ^ ^ ^ - zur Schau ausgestellt. Neu aufgestellt als Hauftttalileauz.': M a r i a
S tna r t und Elisabeth m i t ihrem Hofstaate nach dem

! ! preisgekrönten Monuiueutalgeniälde von E r u e st o Fun ta n a. —
An Sonntagen den ganzen Tag geöffnet, an Wochentagen rwn 2 Uhr nachmittags bis

9 Uhr abends. Ent rse jetzt n u r 1« kr., M i l i t ä r und Kinder die Hälf te. (1504) 4

B 5 „ „ Portorico-Kaffee, vorzügliche „ „ „ G,75 I
H 5 „ „ Gold-Java-Kaffee, grossbobnige „ „ „ G,50 I
I 5 „ „ Ceylon-Kaffee, prima „ „ „ 1,— I
I Verzollt, portofrei inclusive Verpackung gegen Nachnahme. I

I llÜlIlllftt @̂®W¥» fclfilte I
^ (lsififrt 6—1 P

Viö I . Iun i und vom I.September an Wohnnngstarif um 25 Procent herabgesetzt.

Gurort Krapina-Töpliz
m inoaüen Oast- llllll TeleMKm-8tatiM).

Dieser Badeort ist von der SteinbriickSissclcr Aahnstation Zaftreäie 3 und kou der Süd»
balmstation Pöltschach 4'/,. Stunden eutferut. Die 3tt" bis lt5" R. erreichenden Akratothermeu
dieser Austalt sind nnüberttesflich iu ihrer heroorrageudeu Heiltraft bei <ij»cht, Mnskel« und Ge»
lenksrhenma nnd deren Folssc-Uebeln, bei Ischiad, N e u r a l a i c n , Hant« und Wnnd-
krantheiten, chronischem Morbuo N r i g h t i i , Lähmnngen, pathologischen Prozessen
der weiblichen Seynal-Organe u s f.

Die Vuranstal t ist vom 1. A p r i l bis Ende Dttober geöffnet, und entsprechen die
großen Vassins, Separa t -Marmorwannen ' nnd Douche»Väder, die Va ldar icn (Schlvih
lammern), die Auwendnug der Massage, die Apothete ?e. den neuesteil Heilprimipieu; die
Wohnungen, Nestaural iouen, die Speise«, Kaffee» und Vi l lardsalons, Lursa lon
nud Curmuf i t , Parkanlagen, V ib l io thet u. s. f. bieten jeden modernen Comfort in»
Vollsten Maße. Vom 1 . M a i an verlehreu Postomnibusse mit nnbeschräukter Personeuanfnahme
zwischen hier uud der Nahnstat ion Pöltschach nach Ankunft des Wiener Postzuges «m
tt'/^ Uhr morgens. Fahrpre is f l . 3-— per Person. Aoiu 1 . J u n i an sind in Zapresie
bei Ankunft eines jeden Zuges Wagen nach KraPina»Töpl iz zu habeu. Zu jedem andern
Znge stehen comfortable Fahrgelegenheiten zur Verfügung. Aufragen nnd Aufschlüsse über den
Curort ertheilen die Vadedireetion uud der Badearzt, Sanilawrath D r . Edgard N . v. A igne r
daselbst nnd Herr I . Vad l in Wien , Nenbau, Echotteuhofgasse 3lr. ^l. - Äadcbroschürcu siud iu
allen Vnchhandlllngcn, Prospeete bei der Direction zn haben. ^1594^ ži—1

Krapina-Töpl iz im April 1883.

(1479—1) Nr. 2846.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wu in Kroatien be-

findlichen Anton Petric von Niederdorf
und Frauz Otoniilar von Ziikniz wivd
hiemit bekannt gemacht, daftz denselben
Herr Carl Puppis, Handelsmann in
Loitsch, als Curator nci llolum aufge-
stellt und diesem der für dieselben be»
stimmte Auffordcrmigsbl'scheid vom 27sten
November 1882, Z . 12 155, zugesertigt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
März 1883.
(1485—1) Nr. 2767.

Bekanntmachung.
Der Ursula Leskovc und Maria Plec-

nit, verehelichte Nagodc von Hotederschiz,
respective deren unbekannten Rechtsnach«
folgern, wird hiemit bekannt yemacht,
dass denselben Herr Carl Puppis, Han<
delsmalin in Loitsch, als Curator ad
aewm aufgestellt und diesem der für
dieselbeu bestimmte Nusforderungsbescheid
vom 15. August 1882, Z . 6552, zu-
gefertigt wordeil ist.

K. k. Bezirksgericht Loitfch, am 17ten
März 1683. ^ ^

(1275—2) Nr. 18W.

Bekanntlnachung.
Vmn t. t. Bczirlsgcrichle Obcrlaibach

wird bekannt gemacht, dass für den un-
belanilt wo bl,fiildlichcn Georg Kosina?
zur Wahrung der Rechte Franz Ogrin
von Obcrlaibach zum Curator ad uewm
brstellt wurde.

K. l. ArzirlSgericht Oberlaibach, am
1 ^ . ^ a ^ 1 8 8 3 ^ ^
(1367—2) Nr. 2368."

Bekalttltmachllng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Li t tai wird

bekannt gemacht:
Es werde den unbckanuten Erben

uud Rechtsnachfolgern der Tabulargläu-
bigerin Mar ia Vokal unter gleichzeitiger
Zustellung des Nealfeilbietmigs-Bewil-
llgm'gsbe'scheides vom 21 . Februar 1888,
Z. 1241, der k. k. Notar Herr Lulas
Svetec zum Curator ud acwm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 28steu
März 1683.

(1306—3) Nr. 644.

Nelicitation.
Vom t. k. Nezlrlsacrichte Möttli l ig

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-

amles Mottling die relicitalorische Ver-
steigerung der gerichtlich auf 100 fl.
bewerteten Realität Einlage Nr. 74 der
Bteucrgcmelnde Semiö auf Kosten des
Grstehers bewilliget und zu deren Vor-
nahme die einzige Tagsahung auf den

4. M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisatze angeordnet worden, dass die Rea-
lität bei diesem Termine um jeden Preis
au den Meistbietenden hintangcgeben wer'
den wird.

Die Licilationsbedingnisse und das
Schätzungsprotokoll können HIergerlchtö
eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mot t l i ng , am
25. Jänner 1883.

(1823 -2 ) Nr. 16"

Bekanntmachung. ,,,
Das hochlöbliche k. k. Kmk!^"

Rudolfswcrl hat mit Befchlufs vom l '
März 1883, Z. 303, über Karl W "
von Noje Nr. 12 wegeu Verschwel'^
die Curatel verhängt uud es nm̂d ot̂
felben Franz Franöii! von M M '
zum Curator bestellt. ^

K. k. Bezirksgericht Landstraß,
17. März 1883. ^ ^ s
(1484-2) N r T M

Bekanntmachung. .,,
Der Anna Nupnik und 3)iaw ^

von Kirchdorf und der Elisabeth M '
von Untcrloltsch, respective deren "'^,
kannten Rechtsnachfolgern, wird ^
bekannt gemacht, dass denselben <.
Carl Puppis, Handelsmann n ' ^
als Curator ad n,ewm aufgeste^ ,̂
diesem der für dieselben bestimmte P>^
rechtslöschnugs - EinvcrleibllNgsbe,^
vom 14. September 1882, Z. 93?^.'
gefertigt worden ist. .,.„

K. k. Bezirksgericht Loitsch, aM ^'
März 1863, ^ ^
"(1445-2) Nr. ^ ^

Erinnerung. ,̂,
Den unbrlannten Nechtsnachf^,

des Jose f Pen lo von Parjc wird"
mit erinnert: .,n

Es sei über die vom k. t. Ste»'"^,
Illyr.-Feistri; (nom. des hohen!, l. N"°
I)ct0. 30 fl. 58 lr. s. A. wider su ^ ,
gerichtlich eingebrachten Gcsnche >>"' ,̂j
verleiblin^, des execution Pfl"»drechlk .,,
der Realität Urli.-Nr. 20 aä St. ^
rina zn Jag. Z. 10 669 äo M 2 . ^
Vornahme der exec. Schätzung olesel^
lität Z. 2123 li« 1883 Herr Dr. ^
Advocat in AdelSbera, zum Eurato^
aewm bestellt worden, dem die h>̂
ersiusscnkn Bescheide zugestellt wurde"^

K t. Bczirlsgericht Adelsberg,
!2. März 1883^ ^<<
(1539^3) N r . ^

Uebertragullg
freiwilliger Versteiger«

Vom l . l . Bezirksgerichte Nen""
wird bekannt gemacht: ,̂ -Iüt

Die mit dieSaerichtlichcm » ^ ^
vom 26. Dezember 1882, Z. 2 2 4 ^
den 9. Apr i l d. I . angeordnet gH„.>
freiwillige Versteigerung der " ^
iVporn'schcn Vcrlassrealltäleu u"d ,^.
nisse wird von NmtSwegcn mi l dew
Hern Anhange auf den

2 3 . A p r i l 1 8 8 3 , ^ S '
von 9 bis 12 Uhr vormittags u'" z,
thiacnfalls von 2 bis 6 Uhr nach'""
in Sebenje überlegt. < ̂

K. t. Bezirksgericht Neum«"".
11 . Apri l 1883. ^

Lahrordnung der k. k. privil. Sttdlmhn
vom 1. Inni 1882 llb.
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